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P O S T U L A T von Thomas Ziegler (EVP, Elgg), Peter Reinhard (EVP, Kloten) und Jo-

hannes Zollinger (EVP, Wädenswil) 
 
betreffend Einführung einer massvollen Kleiderregelung (Dress-Code) in der Volks-

schule  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird gebeten, die Verordnung zum Volksschulgesetz durch eine massvol-
le Kleiderregelung zu ergänzen. 
 
 
 Thomas Ziegler 
 Peter Reinhard 
 Johannes Zollinger 
 
 
Begründung: 
 
Die Schweiz kennt keine Tradition der Schuluniformen, wie sie in angelsächsischen Staaten 
üblich ist. Eine Einführung von Schuluniformen hätte bei uns deshalb wenig Chancen. Bei al-
ler Freude an der modischen Vielfalt muss man leider feststellen, dass die heutigen Freihei-
ten bei der Schulkleidung auch ihre Schattenseiten haben. 
 
Wir sind der Auffassung, dass der Bekleidungsstil vieler Jugendlicher auf der Oberstufe die 
Grenzen des Zumutbaren überschritten hat. Die Bandbreite bei der Bekleidung reicht an 
manchen Schulen von anstössig bis halb verwahrlost. 
 
Welche Kleidung die Jugendlichen in der Freizeit tragen, ist nicht Sache der Schule. Für den 
Schulbetrieb ist es aber nicht unerheblich, dass die Jugendlichen Kleider tragen, die einem 
einfachen Dress-Code entsprechen. 
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